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neueArmenrätederStadtrathatnacheinemberichtedesSt .
zugendieWahlderHerrenFranzSpatzundLudwigNeumannzu
ArmenratendesBezirkesdotalius ,nacheinenverlobtedesSta¬
trafdieKahldesdasPopeltezumArmenratdasHirtenNeubau,
nacheinemberichtedesSt .HippoldieKahlderHerrenKarl
sassen,FranzJohannKönig,AloisKratocher,FranzkaMayer,
AntonSommerundHoltzKostmannzuArmenratendesBezirkePa¬
vorstenbestätigt .

unrendition,denOrtschulratdesBezirkeseidlingJulius
HerzwurdenacheinenberichtedesSt .RichdasDiplom
fureine10jährigeTätigkeitalsortschulratvomStadtrate

zuerkannt .

nurdiethatSamlungenderStadtrathatnacheinenFerien.
te desSt .SohnereindesportraitvonAinEggerbiendar¬
stellenddenverstorbenenStadtratcotonodieinProverbracht
furdiestädt ,Samlungenangekauft.

Separata
dasdenBezirkeMarian.InderletztenunterdenVorsitze
desBezirkvorsteherschadeabgehaltenenSitzungderBi¬
vertretungwartendestelltebezirkaratbrandauerdenAntrag
anmaßgebenderStelledahinzuwirken,daßder17 .und24.
DezenderfürdiegeschäftsleutealsgoldeneSonntagetrotzoge¬
denwerden .Denkenbetreibendenan denbeidenJo¬
tagendasOffenhaltenihrerbeschäftenieannochentagenzu
gestatten .DerAntragwurdeangenommen.NacheinemAntragedes
BezirkvorstenstellvertretersDirnacherwurdebeschlossen,
dielinkeMenzellevonderSessiondiezurehemaligen
LeopoldickedurchelektrigenTagenlangenzubeleuchten.
eineranregungdesselbendietrottoireanischen10und10
derabendszukehren,wurdeebenfallszugestimmt .
ausdenRathause,derGemeinderathaltinderkommendenkoche
amFreitag,den24 .a .n .5UhrnachmittageeineSitzungab.
aufderTagesordnungstehenbisjetzt folgendeGegenstande.
ZuwehnungenandieMagenführerderthat .Straßenbahnen,pro¬
derdieErrichtungeinesSchwinn,Dampfundnamentades
er ,vortrag zwischen dem Tageun¬
diestaatstraßenbahnen,betreffenddieBenutzungvonLe¬
ArtunddemonstrateninGemeindegebietevonMauerfur
denanunddenFerienderStrahentennievonMetzler

deren ein staat und er an
derzuerbaueneinerStaatsrealente ,Subventionen,

unentgeltlicheVerlagungvonKote,mangelegenheiten,
EinbringungeinerPetitionandiebeidenHäuserdesReichs¬
ratesbezüglichdesEldenagesetzes ,etz .derStadtrat
tritt Dienstag,DonnerstagundFreitag10Uhrvormittagszu
seinenSitzungenzusammen.AmDienstag,den2 .d .d .9der
vormittagswirddasneueSchulgebäude2 .PrireSchönegasse
2 feierlich eingeht .DerBürgerklubhalt anDonnerstag,
den23 .d .M.eineSitzungabmitderTagesordnung:Referat
betreffendErrichtungeinesUnsterlagers.

BeeidigungvonLehrpersonenBurgermeisterDr .Neumayerhat
heutemittags408Lehrpersonen,welcheneuernanntoderbe¬
fördertwurdenbeeidigtu .a .30burgerschuldirektoren,pr
vorgehuldirektorinOberlehrer ,4 Oberlehrerinnen,2defi¬
nitivekatholischeReligionslehrer,25Argerschullehrer,25
Burgerschullehrerinnen ,50Volksschullehrerl .Klasse ,59
Volksschullehrerinnend .Klage ,22Volkenlehre2 .Klage
17HolzogeneLehrerinnen2 .Klasse,18dritteausiklehrer,
und derirte kleinen ,der BelegungInter¬
dertederadministrativeReferentdesBezirksrates
tag ,hatArtztundeinstellvertreterOberkomissärkan ,do¬

der den hat zugeteilte der Paul ,
welcherdieEldesformelverlas ,derArgermeisterhielteine
kurzeanspracheinwelchereraufdieBedeutungunddieHeilig¬
zeitdeslageinesundaufmerksammachteaufdiehoheLo¬
deutungdesLehrberufeunddarlegte,daßdasSchwergenicht
aufdiesittlich -reitigeErziehungundaufdietüchtigeAus¬
bildungin denElementargegenständenzulegensei ,aufderdie
nederheitereAusbildungunddieBüchtigkeitinLeben
beruhebemerkenswertist ,dasheuteauchdieBürgerschulden¬
retenMarievonHolstreckthättebezeigtwerdenwollen,welche
bekanntlichdasOpferdesAttentatesdesDr .Katorioist .
derbairischeNotoratenverein,belangesoldatenderkönig¬
HohenhauptstaatundResidenzstadtMünchenhatdenBurgermeister
der Reichshaupt -undResidenzstadtenDr .Hage¬
mitgliedernanntunddieserhatdieEhrungangenommen.Eine
Deputation,bestehendausHerrnDirektorv .Berling,l .pro¬
ordentdesVereines,Kommerzienratkeinen,2 .Vorstandund
kontterreinerundKopfenthalerHäring,viermitzahlreichen

ansehungen gestern ,werden kom¬
denMontag,den20 .a .dieprachtvolleadresse ,einerEinla¬
dungdesArgermeistersfolgend,persönlichinRathauseüber¬

regnen .vonderKommandantendaherdeBrattundHauptmannSchei¬
des Deutsemestersetzet wurdenzu anteoder

er



ALER ARAUSORRISTORTRAG
Mena ,Samstag ,den 18 .November191 ,abends

gesessene
desEnfuhrargentschenfachesundderVorhaltungsgerichts¬
hofdemBürgermeisterDr .Neumayerist nachstehendesEntschei¬
dungdesVerwaltungsgerichtshofeszugekommenWien,am6 .Novem¬
der29 .Derk .k .VorwaltungsgerichtshofhatmitBeschlus
vomheutigenTagedie sub .praes .14 .Oktober29hergerichts
eingebrachteBeschwerdederK .K .Reichshaupt-undResidenzstadt
nengegendask .k .Ackerbauministeriumvom29 .August1911
Z .29069betreffenddie Verweigerungder BewilligungzurEin¬
fuhr argentinischen Notschesgemäß§ .3 ,11t .e und 2des
Gesetzesvom22 .Oktober1875 ,K .C .M .N .36et 1876ohne
weiteresVerfahrenzurückgenlegen,gründe:dask .k .Acker
baumeisteriumhat mitdenangefochtenenErlassedasinden
EingabenderbewohnendeführendenGemeindevom16 .Jänner,7.
und20 .Juli1911gestellteAnsuchenumdieVentiligungzur
EinfuhrargentlichenFleischesabnehelichbescheden,weil
dievondiesemMinisteriumerteiltenBewilligungenzurEin¬
fuhrderartigenFleischesmitEndeJuni1911abgelaufenseien
unddasMinisteriumnichtinderTagegel ,weitereEinfuhr¬
BewilligungenfürargentinischesFleischzuerkalten ,der
gerichtshofhatsichbeiderErledigungdergegengerichteten
BeschwerdevonfolgendenErwägungenleitenlagen ,nachAr¬
tikel25Absatz2desStaatsgrundgesetzesüberdieRichter¬
LoheGewaltvom21 .Dezember1867 ,R .G .Bl .147und82
desGesetzesvom22 .Oktober1875Rhl .N .36et 1896ist
derVerwaltungsgerichtshofnurzumSchutzevonsubjektiren
Rechtenberufen ,in welchenallerdingsAnsprüchesowohlrater
eller als ProzessalerNaturunbegriffensind .Nunenthältst
desVierseuchengesetzesvon6 .September1909R .P .M.de
17überdieVoraussetzungenderZulässigkeitderEinfuhrvon
HausthorenundklerlichenRohstockenkeineandereBestimmung
alsdasabgegebenvonallgemeinenvonAckerbaumeisteriumin
EinvernehmenmitdenHandelsministeriumgetroffenen,dieEin¬
fuhrregelndenBestimmungen,welchejedochfürdieEinfuhr
argentinschenReichesnichtbestehen,dieEinfuhrvon
HausthorenundtierlichenRohstockenaneinebesondere,fall .
weiseeinzuholendeBewilligungdesAckerbauministerungge¬
bundentot .ErsetztalsowederbestimmtetatsächlicheVor¬
aussetzungenlegt ,beiderenErfüllungdiesichdarumbevor¬
bendeParteieinenAnspruchaufdieseBewilligunghätte ,noch
auchnegativgoldneTatbestände,aufderenzutrettenallein
dieVerweigerunger Bewilligungbegründetwerdenkönnte ,das
gesetzfastdort dieallweiseeinzuholendeBewilligungzur
nurvonkaufferenundEierschenKonsortenindeser

gatzezuanderenbehördlichenBewilligungen,niebeispiels¬
weiseder Bubenilligung ,der BewilligungvonWasserwerken

undanderen ,diein einemgenlosenAnlangezumGegenstande
vonParteansprüchenerhobenwerden,in Verhältniszuden
sichdarumbewerbendenParteien ,ganzsowieihregenerelle
ZulassungausschließlichanGegenstandeinerbehördlichenBe¬
fugnis ,nicht aber als Gegenstandeines Parte anspruchesauf
ErstdieerfolgteBewilligungdesAckerbaumeisterungbegrün¬
det also den Anspruchdes Bewilligungs - VerdersaufEinfuhr ,
diealleinbildedierechterzeugendeTatsache .Darumkann
auchdurchdieVersagungderBewilligungeinmaterieller
RechtsanspruchderPartelnichtverletztwerdendiefurder
vorlegendenVerwaltungsrechtsstreitnachgebendeBestimmung
des§ 4 legtaberauchderBehördesoweitihr verhältniszu

denParteienin Betrachtkommt,garnichtdieVerpflichtung
auf ,vorihrer EntwohllebungüberdasAnsuchenumEinfuhrbe¬

di et de¬
in jedeneinzelnenFallebesondersfestzustellenunddieVor¬
weigerungmitdieserFeststellungzubegründenseinesolche
Verpflichtungkannaberauchnicht ,niedieBeschwerdever¬
meint ,ausdemZweckedesGesetzesabgeleitetwerden;viel¬
mehrführtdieErwägung,daßesnichtbeiderFragenachder

veterpolizeilichenZulässigkeitderEinfuhraustraden
staatsgebietenumEinrichtungenundverhältnissedritter
staatenhandelt,derenverläßlicheFeststellungundEviden¬
haltungentwederüberhauptnichtodernurmitdenstetig
funktionferndenundderParteientätigkeitentrücktenWitten
deramtlichenInkomationmöglichist ,zudemErgebnisse,
dasdieFeststellungdieserubrigkeitüberhauptnicht
denGegenstandeinesprozebrechtlichenVerfahreninjurisdi¬
KonellenKornenzubildenvermagsieerschöpftodersonst
dieBedeutungdes§4desHierseuchengesetzesdarin ,das
der RegierungeineVollmachtunterBedachtnahmeaufIhre
angerichtmäßige,ingleicherfolgeaufdieBewilligungwie
aufdieBewilligungs-VerweigerungeinerstreckendeVerant¬
wortungerhelltwordenhat ,derenAusübungwederdenGegenstand
nesvatersollnochaucheinesprozebrechtlichenPar¬

tenanspruches zu in die vorange¬
chtliche Kontrolle behördlich den undVer¬
gennachdeneingangangeführtengesetzlichenBettungen
denausgebliebenaufdieFragezubeschränkenhat ,ob
durcheinebehördlicheEntscheidungoderVerfügungeinsubje¬
tigesRechtoderAnspruchverletztwird ,dieKontrolleda¬
gegen,obvondieBehördebeiVerwaltungsartendieseinen
GegenstandeinesBartelansprucheszubildenvermögen,von
anderhaldderTagelegendentragungenhabeleitenlagen,

vonVerlassungs-undGesetzeswegennichtmitdenMitteln
undnichtin denFormendesVerwaltungsgerichtlichenVerfah¬
renszuübenbist ,sowarderGerichtshofnichtin derLage,
ineineErörterungjenesBeschwerdepunkteseinzugehen ,ne¬
oderin derBehauptungkelt ,esgehenfürdasAckerbau¬
minierumbeieinerEntschließungunliche ,vomStand¬
punktedesVerseuchengesetzesgesetzestrendeErwägungen
bestimmendgenesen.EswarvielmehrdieVoraussetzunggegeben,
dieBeschwerdewegendesAbhaltungeineraufliegendenErmes¬
gungssachein dasSinneder§ 21und3 Ist .e desGesetzes
vom22 .Oktober1873,R .G .Bl .N .36et 1876ohneweiteres
Verfahrenalsunzulässigzurückzuweisen .DaszweiteBeschner
depare ,samtallenBeilagenfolgtin anschlussezureissen
4 .Verwaltungsgerichtshofesenter m .p .

UeberdieseEntscheidungdesVerwaltungsgerichtshofes
traindernächstenGemeinderatsSitzungBerichterstattet

worden.
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